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Zusammenfassung

Medizin, Wissenschaft, Archäologie, Geografie und viele andere Disziplinen stehen heute vor der Herausforderung, mit
enorm großen 3D-Scans zu arbeiten, deren Verarbeitung und Visualisierung oft Stunden oder sogar Tage dauern. Diese
langen Wartezeiten zwischen Dateneingabe und Ergebnis verzögern nicht nur zeitkritische Entscheidungen – etwa bei
Diagnosen oder in der Katastrophenhilfe – sondern führen auch in anderen Bereichen zu erheblichen
Produktivitätseinbußen. Oft müssen Nutzerinnen und Nutzer stunden- oder tagelang warten, bis Ergebnisse für weitere
Arbeitsschritte vorliegen oder beurteilt werden kann, ob die Datenqualität den Anforderungen entspricht und eine
erneute Verarbeitung nötig ist.

 Im Rahmen dieses Projekts entwickeln wir Technologien, die es ermöglichen, beliebig große Datensätze innerhalb
weniger Sekunden zu visualisieren und zu bearbeiten. Anstatt unstrukturierte Eingangsdaten vollständig und
zeitaufwendig zu verarbeiten, entwerfen wir Strategien, die ohne aufwändiges Preprocessing einen schnellen Überblick
bieten und im Verlauf zusätzliche Details dynamisch – basierend auf dem Blickwinkel – nachladen. Zudem erzeugen wir
inkrementelle Level-of-Detail-Strukturen für eine performante Darstellung großer Datensätze sowie progressive
Bearbeitungsalgorithmen, die unmittelbares Feedback über die Ergebnisqualität liefern.
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